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Auswahl der externen Wohnberater 

(Anhang zum „Antrag zur Wohnberatung“) 

 

Aus nachstehenden Fachberatern kann ausgewählt werden. Wählen Sie einen All-

tagscoach. Je nach Zielsetzung und auf Basis des Beratungsgesprächs in der Ge-

meindebauverwaltung wählen Sie bitte einen Architekten oder einen Ergotherapeu-

ten aus. Die Auswahl ist im Antragsformular anzukreuzen. 

 

Alltagscoaches: 
 

 

            

 

Florin Ospelt  

(Dipl. Pflegefachmann AKP, Experte NDS 

HF Notfallpflege, cand. MScN), Vaduz 

Ich bin in Vaduz aufgewachsen, bin ver-

heiratet und habe 2 Kinder im Teena-

geralter. Ich arbeite bei der Familienhilfe 

Liechtenstein als Leiter Entwicklung 

Pflege und Betreuung und absolviere in 

Teilzeit den Studiengang Master of Sci-

ence in Nursing an der FHS St. Gallen. 

Seit einigen Jahren beschäftige ich 

mich mit Sturzprävention im häuslichen 

Umfeld und führe diesbezüglich Abklä-

rungen durch in Zusammenarbeit mit ei-

ner Physiotherapeutin. 

 

            

 

 

Karl-Anton Wohlwend 

(Theologe & Volkswirt) 

 

Seit einem schweren Unfall meiner Mut-

ter 2001 beschäftigen mich bauliche 

Hindernisse im Lebensalltag und wie 

kann möglichst hindernisfreies Wohnen 

praktisch erreicht werden. Als Amtsleiter 

des Amtes für Soziale Diente habe ich 

mich deshalb auch im Projekt „RUGAS – 

Wohnen und Leben im Alter“ im Fach-

beirat engagiert. Heute führe ich in 

Schaan das Beratungsbüro kompass 

und begleite Menschen in ver-

schiedensten Lebenssituationen.  
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Architekten: 

 

 

 

 

 

Beat Burgmaier  

(Dipl. Architekt, MSc Arch), Vaduz 

Ich greife als Inhaber des Architekturbü-

ros Beat Burgmaier Architekten dank 

meiner langjährigen Tätigkeit als Archi-

tekt auf einen grossen Erfahrungsschatz 

zurück. Ich betreute in der Region meh-

rere öffentliche und private Neu- und 

Umbauprojekte mit unterschiedlichen 

Nutzungsanforderungen. Mit der Thema-

tik des altersgerechten und barriere-

freien Bauens setzte ich mich in den ver-

gangenen Jahren beim Projektieren von 

unterschiedlichen Neu- und Umbaupro-

jekten detailliert auseinander. 

Ausbildung: 

• 2007 Weiterbildung zum Pla-

nungs- und Baukoordinator 

• 2005 Master Diplom in Architektur 

an der Universität Liechtenstein 

 

 

 

      

 

Susanne Stöckerl  

(Arch. Dipl. Ing.), Ruggell  

 

Seit 1998 bin als Architektin tätig, seit 

2002 selbständig, und habe zusätzliche 

Ausbildungen zum Lichtplaner und zum 

Baukoordinator absolviert. Ich hatte das 

Glück, von grossen bis zu ganz kleinen 

Aufgaben abwechslungsreiche Baupro-

jekte ausführen zu dürfen. Unabhängig 

vom Massstab steht für mich dabei im-

mer der Mensch mit seinen individuellen 

Bedürfnissen im Vordergrund. Dass diese 

Bedürfnisse sich nicht nur mit der Zeit, 

sondern manchmal auch von heute auf 

morgen ändern können, fand ich schon 

immer eine grosse, aber spannende 

Herausforderung. Ich würde mich 

freuen, gemeinsam mit Ihnen Ihre Wün-

sche auszuloten, und Sie bei der Umset-

zung zu unterstützen. 
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Gernot Welte  

(MSc Arch), Ruggell 

 

Meinen Beruf als Architekt gehe ich mit 

viel Leidenschaft an, immer offen für die 

Menschen, für Situationen, für Träume 

und Ziele. All das spürt man in den Räu-

men, die ich entwerfe: sie sind durch-

dacht gestaltet, sozial und auf die per-

sönlichen Bedürfnisse der Bewohner ab-

gestimmt. Im Dialog mit dem Kunden 

geht jedes Projekt seinen eigenen Weg. 

 

Meine vielen Reisen haben mich sehr 

geprägt, dadurch habe ich früh gelernt 

mit offenen Sinnen durch die Welt zu 

gehen. 

 

Ausbildung:  

• Bachelorstudium und Masterthe-

sis an der Universität Liechtenstein 

• HTL für Möbelausbau und Innen-

architektur 

 

 

 

Ergotherapeuten: 

 

 

    

 

Agnes Kiesler  

(Dipl. Ergotherapeutin), Schaan 

Ich bin seit 20 Jahren Ergotherapeutin 

und beschäftige mich seither mit alters-

gerechtem und barrierefreiem Leben 

und Wohnen. Als Ergotherapeutin bin 

ich daran interessiert, gemeinsam mit 

den Menschen individuelle und kreative 

Ideen und Lösungen für ein sicheres und 

eigenständiges Alltagsleben im persönli-

chen Umfeld zu finden und damit erhal-

ten zu können. Seit 2006 habe ich mei-

nen Praxisstandort in Schaan, von wo 

aus ich auch viele Hausbesuche ma-

che. Ich habe mich in der neurologi-

schen Nachbehandlung und der Arbeit 

mit geriatrischen Menschen spezialisiert, 

die mir grosse Freude bereitet. 

 


